
Was ist unter der NS-Euthanasie zu verstehen? 
 
Das Wort Euthanasie kommt aus dem Altgriechischen und bedeutet so viel wie „schöner 

Tod“ oder „Gnadentod“. Die NS-Euthanasie hat damit nichts zu tun, denn sie richtet sich 

gegen psychisch Kranke, Behinderte und andere „Minderwertige“ sowie sozial Unange-

passte. Die Ermordung dieser „lebensunwerten“ Menschen unter dem Deckmantel des 

Begriffs der Euthanasie ist der erste geplante und staatlich organisierte Massenmord der 

NS-Gewaltherrschaft. 

Den nationalsozialistischen „Rassenhygienikern“ genügen die Zwangssterilisationen 

nicht mehr, denn diese zeigen ihrer Meinung nach erst nach Generationen Resultate. 

Also zielt ihr Ausrottungsfeldzug auf die völlige Vernichtung der Menschengruppen ab, 

die den „gesunden Volkskörper“ als „Ballastexistenzen“ bedrohen. Nicht zufällig beginnt 

diese Mordaktion fast zeitgleich mit dem Beginn des 2. Weltkrieges. Damit soll in den 

Augen der Nationalsozialisten der „negativen Auslese“ durch den Krieg entgegengewirkt 

werden: Die Gesunden, Leistungsfähigen erleiden an der Front Tod oder Verstümme-

lung, während die Kranken überleben und dadurch den „Volkskörper“ gefährden. Der 

Krieg wird also sowohl gegen einen äußeren Feind als auch gegen einen inneren „Feind“ 

geführt. Nicht zufällig datiert Hitler die „Ermächtigung“ zur Ermordung „unheilbar 

Kranker“ auf den 1. September 1939, den Tag des Kriegsbeginns, zurück. 

Die Mordaktion unterliegt strenger Geheimhaltung. Die Tarnbezeichnung für diesen 

Massenmord, der auch zum Ziel hat, die Kosten für die Anstaltspflege zu senken und La-

zaretträume freizubekommen, lautet „T4“. Dies ist die Abkürzung für Tiergartenstraße 4 

in Berlin-Mitte, wo sich die Bürozentrale der „Aktion T4“ befindet. 

 

 

 

Mögliche Arbeitsfragen: 

 

 Nenne die Personengruppen, die der NS-Euthanasie zum Opfer fielen! 

 

 Erkläre, warum die NS-Euthanasie zeitgleich mit dem Beginn des 2. Weltkriegs einsetzte!  

 

 Stelle Vermutungen darüber an, warum die Mordaktion streng geheim gehalten wurde!  

 

 Nenne zusätzliche Ziele des NS-Euthanasiemassenmordes! 
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